Jugendgottesdienst am Sonntag, den 23. Mai um 19.00 Uhr zum Thema:

„Engel auf unserem Weg“

Verlautbarungen 

Eingangslied: Da berühren sich Himmel und Erde  ( Lh  Nr.118)

Begrüßung:  Priester 

Einführung in das Thema: Bilder auf dem Tageslichtprojektor von Engeln aus der Werbung

Text dazu:

Engel werden vor allem bei christlichen Festtagen bildlich gestaltet und ins Gespräch gebracht. Sie werden zur Zeit aber auch häufig als Schutzengel für Werbespots eingesetzt. Jedes mal steht ein Engel für etwas Schönes, Leichtes und Besonderes, um zu verdeutlichen, dass das Produkt einem guten Zweck dient. Somit wird der Engel in seiner biblischen Funktion, nämlich als Bote und Geschöpf Gottes verfremdet und für kommerzielle Produkte vermarktet.

Bild: „Autounfall“ 
„Auch ein Schutzengel macht mal Pause. Die Versicherung ist 24 Stunden für sie da.“ Ein Schutzengel steht erschrocken vor zwei Autos, die gerade einen Unfall gebaut haben. Das soll bedeuten, dass der Engel im entscheidenden Moment nicht aufgepasst hat. Auch wird hier auf eine Wirkungslosigkeit des Volksglaubens angespielt. Als wirkungsvollen Schutz im Gegensatz zum Schutz durch den Engel, bietet die Versicherung eine Autoversicherung mit 24 Stunden Service an.

Bild: “Zigarettenmarke“
Da die Zigaretten den „vollen Geschmack“ haben wird ein männlicher und muskulöser Engel in einer lässigen Haltung mit einer dieser Zigaretten im Mund  vor einem roten Hintergrund gezeigt. Er hat große Flügel, die sehr sanft und weich aussehen und schwarze Haare mit Locken. Das Engelhafte steht für Unschuld und die dunklen Farben für die „Härte“ der  Zigarettenmarke.

Kyrie:

 Herr der Schutzengel, du kennst unsere Sehnsucht nach Sicherheit und Geborgenheit und weißt, dass diese Sehnsucht oft  ausgenützt wird.

Herr erbarme dich

Alle: Herr erbarme dich

Herr aller Mächte und Gewalten, oft bleiben wir stumm, wenn unsere religiösen Werte vermarktet oder ins Lächerliche gezogen werden.

Herr erbarme dich

Alle: Herr erbarme dich

Herr, von deinen Engeln gepriesen,  unsere Welt und unser Leben ist dein Geschenk. Oft sind wir uns dessen nicht bewußt und vergessen dir dafür zu danken.

Herr erbarme dich

Alle: Herr erbarme dich

Vergebungsbitte (Priester)

Lied: „Gott hat uns längst einen Engel gesandt“ (Liedblatt)

Dass dieses Lied mit echten menschlichen Erfahrungen übereinstimmt, zeigt der nun folgende Dialog, der auf Erlebnissen beruht; die wirklich so geschehen sind .

 Dialog: Engelerfahrung   (Christine und Philipp)

A:Hallo Christine! Du warst im Urlaub, oder? Wie war`s denn? 
 B:Ja, es war eigentlich schön. Aber stell´ dir vor, was uns passiert ist: 
 Am letzten Tag wollten wir noch durch die beeindruckende Breitachklamm 
 wandern. Unser Heiko wandert ja gerne und war schon vorgelaufen. Aber 
 dann rutschte er ab und stürzte vor unseren Augen in diese Schlucht und in
 den reißenden Fluss. Ich war wie gelähmt. Aber Wilfried ist direkt 
 losgelaufen und hat ihn wieder herausgeholt.
Und wir hatten ja solches Glück! Da kam zufällig
 ein Arzt vorbei und hat ihn wiederbelebt. Stell dir mal vor, was passiert 
 wäre, wenn er nicht gekommen wäre. Ich mag gar nicht daran denken.Und dann kam 
 auch noch ein Rettungshubschrauber und hat Heiko ins Krankenhaus gebracht 
 Wir haben später erfahren, dass er nach einem alten Mann gesucht hatte. 
Dieser hatte aber, Gott sei Dank, wieder nach Hause gefunden. Und Heiko geht 
es ja auch wieder gut. 
 A:Da habt ihr ja einen richtigen Schutzengel gehabt! 
 B:Glaubst du, den gibt es? 
 A:Den gibt`s! 
 B:Bist du dir so sicher? 
 A:Ja, vollkommen. Ich habe da etwas erlebt, als ich noch unter Tage 
 arbeitete als Bergmann.
 Das werde ich mein Leben nicht vergessen: Ich arbeitete mit einem 
Kameraden  zusammen. Da spürte ich eine Kraft, die mich wegzog an eine andere Stelle, wo ich eine Arbeit begann, die ich normalerweise liegen ließ.  Plötzlich stürzte der Stollen dort ein, wo ich kurz vorher noch gearbeitet hatte, und begrub alles unter sich. Mein Kamerad ließ bei diesem Unglück 
 sein Leben. Ich war fassungslos, denn es war wirklich so gewesen, als wenn mich einer am Arm gezogen hätte. 
Ich sah aber niemanden.
  Für mich gibt es keine Frage, dies war ein Engel, der mich vor dem 
 Schlimmsten bewahrt hat! 
 B:Ja...also...das ist ja wirklich erstaunlich! Also, da muss ich ja mal 
 drüber nachdenken. 

Gloria: Lied vom Chor

Tagesgebet (Priester)

Lesung: Tobit 12,14 –21

Zwischengesang: Welcher Engel wird uns sagen (Liedblatt)

Evangelium: Mt 18,10

Predigt: ( Priester )

Credo: 

Ich glaube, dass das letzte und tiefste Geheimnis der Welt ein Du ist, und nenne es Gott. 

Er erhält das All im Dasein und führt es zur Vollendung. Er ist uns unendlich fern und zugleich ganz nahe.

Ich glaube, dass Gott sich als liebender Vater den Menschen zuwendet, dass er nicht verborgen bleiben will, sondern sich seinen Kindern mitteilt auf vielfache Weise. Ganz offen hat er sich gezeigt in dem Menschen Jesus von Nazareth. In ihm ist die Wahrheit und Liebe Gottes aufgestrahlt für alle. Er hat das Menschsein vollendet und zeigt uns den Weg zum Heil, zur Freiheit der Kinder Gottes.

                                Ich glaube, dass Jesus uns auch heute nahe ist. Sein Geist, der heilige Gottesgeist, treibt die Menschen zum Guten, drängt sie zu Umkehr und Buße, gibt ihnen Glaube, Hoffnung und Liebe.

Ich glaube, dass Gottes Liebe stärker ist als der Tod. Er, der das Leben gab, wird es auch erhalten, er wird uns aufnehmen in sein göttliches Leben.

Fürbitten:

Herr, lass uns die Engel unter uns entdecken, die uns aus den Dunkelheiten unseres Lebens zum Licht geleiten wollen.

Herr, höre uns.

Alle: Herr, erhöre uns.               

  Herr, lass uns ein offenes Ohr für die Botschaft deiner Engel haben .

Herr höre uns.

Alle: Herr, erhöre uns

· Herr, schicke denen, die blind sind gegenüber dem Leid und der Würde ihrer Mitmenschen, einen Engel der Einsicht.

Herr höre uns.

Herr erhöre uns

Herr, lass auch uns einander Engel sein, dass wir den andern deine heilende und liebende Nähe vermitteln.

Herr höre uns

Herr erhöre uns

Herr, lass die Verstobenen in deiner ewigen Liebe wohnen und dich zusammen mit den Engeln lobpreisen..
Lied zur Gabenbereitung: Chor

Sanctus: „Heilig, heilig bist Du unser Gott“ (Lh Nr.149)

Hochgebet: (Priester)

Vater unser: beten

Friedensgruß

Agnus Dei: beten

Zur Kommunion: Instrumental 

Nach der Kommunion: Wir Menschen können auch selbst Engel sein

„Du bist ein Engel“ , sagen wir oft, 

· wenn uns jemand hilft

· wenn unvermutet das Telefon klingelt und jemand fragt, wie es mir geht;
· wenn unerwartet ein lieber Brief kommt.
„Du bist ein Engel“, sagen wir,

· wenn uns geholfen wird;

· wir nicht mehr weiterwissen;
· wenn Hilfe uns zu Hilfe eilt.
„Du bist ein Engel“ bekommen wir zu hören

· wenn wir dieser Jemand sind, der fragt: „Wie geht es dir?“;

· der unvermutet anruft;

· dessen Brief unverhofft ins Haus flattert;

· der hilft, wo andere nicht mehr weiterwissen.

„Du bist ein Engel!“ – 

Viele sagen in solchen Situationen auch:

Das ist Schicksal! Oder Glück!

Aber gibt es einen Zufall?

Hat nicht Gott die Hand im Spiel?

Danksagung: „Von guten Mächten „ (GL Nr.019, 1.u.6.Str.)

Segen:( Priester)

Schlusslied:“ Keinen Tag soll es geben“ (Lh Nr 110)

